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Auch  die  Schöpfung  wird  frei  werden  von  der  Knechtschaft  der 
Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit der Kinder Gottes.
                                                                                               (Römerbrief 8, 21) 

Hin und wieder lächeln manche Zeitgenossen über uns Christen mit dem Hinweis: „Na, 
die sind ja mindestens gedanklich schon  im Himmel, die sind ja so was von 
unrealistisch, …“

Dieser Eindruck mag entstehen, wenn in Gottesdiensten und Andachten Lob– und 
Danklieder erklingen, obwohl das gesellschaftliche Jammern gerade heute so laut ist wie 
nie.

Die Wirtschaftskrise ist vielleicht überwunden, wie uns von höchster Stelle weisgemacht 
wird, Umweltgifte bedrohen unsere Gesundheit, die Klimaerwärmung zerstört langsam 
aber sicher unseren Lebensraum.

Diese Realität nennt der „Oberchrist“ Paulus „Leiden der Zeit“ (Röm 8,18), „ängstliches 
Harren der Kreatur“ (Röm 8,19) und in unserem Vers: „Knechtschaft und Vergänglich-
keit“, der die Schöpfung unterworfen ist.

Diese Worte schließen alle Krisen und Probleme der Gesellschaft, und der Welt mit der 
gesamten Schöpfung ein, wobei wir Christen mit dem Apostel in guter Gesellschaft sind, 
wenn wir Gott als Schöpfer anerkennen. Gott ist Urheber der Welt und der Schöpfung. Er 
ist es aber auch, der die gesamte Schöpfung befreien kann (und wird) „von der 
Knechtschaft der Vergänglichkeit.“ Gott nutzt dabei auch uns als seine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.

Damit sind wir Christen aufgerufen, trotz aller Krisen und Probleme um uns herum, 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt mit zu gestalten, Verantwortung zu übernehmen 
und uns für Gottes Schöpfung einzusetzen.

Unsere Hoffnung, die Liebe, mit der uns Gott liebt und sich uns zuwendet und unser 
Vertrauen in seine schöpferische Kraft sind Motivation für uns, zuzupacken und nicht in 
jammervolle Resignation zu verfallen.

Als Realisten sehen wir nicht nur die Krisen und Probleme unserer Zeit, sondern auch 
denjenigen, der sich ihrer annimmt: Gott, unser Schöpfer.

Bodo Spangenberg
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